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Die Wasser und Mineralienaufnahme von Tagfaltern ist ein oft 
beobachtetes Phänomen (Hesselbarth et al. 1995: 666, SBN 
1987: 402, Ebert & Rennwald 1991: 407 etc.) und wurde von Beck 
et al. (1999) für tropische Arten genauer untersucht. Da nach 
suchten männliche Falter der Familien Papilionidae und Pie r
idae NaClhaltige Feuchtstellen auf, während Vertreter der Fa mi
lien Nymphalidae, Hesperiidae und im Besonderen Ly cae ni den 
Wasserstellen mit zusätzlich Proteinen beziehungsweise Pep tiden 
bevorzugten. Man interpretiert dieses Verhalten als Mög lichkeit 
der Lebensverlängerung, Steigerung der Fekundität und einer 
Attrakivitätssteigerung der ♂♂ bei der Kopula.

Massenansammlungen von Tagfaltern an Feuchtstellen sind 
in Mit teleuropa eher die Ausnahme. Der stetige Rückgang der 
Ar ten und Individuenzahlen in unseren Breiten führen dazu, daß 
man das „Mudpuddling“ nur ausnahmsweise in großer In di vi du
en dichte beobachten kann und es ein Phänomen vor allem der 
Subtropen und Tropen ist.

In Ländern mit heißen und trockenen Sommern wie bei spiels
wei se der Türkei und dem Iran wurden auch in den letzten Jah ren 
vom Autor noch große Ansammlungen von Faltern an Feucht
stellen festgestellt. So konnten in der Osttürkei (DezTal) auf 
einem Stein, der einen Durchmesser von etwa 35–40  cm hatte, 
am 7.  vii. 1992 zirka 70  ♂♂ von Pseudophilotes bavius (Evers
mann, 1832) beobachtet werden. Der Stein ragte aus einer feuch
ten Stelle heraus und war so dicht von den Faltern besetzt, daß 
man ihn nur an den Rändern sehen konnte. Eine bei En to mo lo
gen bekannte Stelle mit gelegentlichen Massen an samm lun gen 
von Schmetterlingen sind Quellen im nördlichen MunzurGe
birge in der Nähe des Dorfes Caglayan (Türkei, Provinz Er zin

can). Hier werden von den Hirten Schafe und Ziegen zur Tränke 
ge führt. Der Urin und die Exkremente der Tiere ergeben zu sam
men mit dem Quellwasser offenbar eine perfekte Stelle zur Auf
nah me der benötigten Ressourcen. Zahlreiche weitere Ört lich
kei ten in Zentral und Ostanatolien sind in Hesselbarth et al. 
(1995) aufgeführt. Auch in der Umgebung der ostanatolischen 
Me tropole Hakkari konnten weitere Beobachtungen gemacht wer
den. So gelang am 13. vii. 2009 ein seltenes Foto zweier Pa pi lio ni
den, Iphiclides podalirius (Hübner, [1819]) und Papilio ma cha on 
(Linnaeus, 1758), die direkt nebeneinander Wasser und Mi ne ra
lien aufnahmen (Abb. 1).

Oftmals beobachtet man deutlich getrennte Falter an samm lun gen: 
sämtliche Bläulinge sitzen an einer Stelle, Pieriden an einer wei
teren und Melitaeen und Hesperiden an einer anderen, wäh rend 
man Satyriden nur selten am Wasser sieht. Es scheint dabei so zu 
sein, daß sich die ersten Tiere danach orientieren, wo die be gehr
ten Stoffe leicht aufzunehmen sind, während die nach fol gen den 
Falter sich optisch ausrichten und dort niederlassen, wo be reits 
Vertreter ihrer Gruppe versammelt sind.

In keinem Fall wurde vom Autor bisher neben der Aufnahme 
von Wasser und anderen Stoffen auch eine Abgabe von Flüs sig
keit beobachtet. Auch eine Anfrage bei Kollegen (unter an de ren 
bei Jürgen Rodeland, Administrator des „Lepiforums“) ergab bis
her keine Hinweise, daß in unseren Breiten Schmetterlinge auch 
Flüssigkeit abgeben, wie dies bei tropischen Arten oftmals der 
Fall ist (Beck et al. 1999, Beck 2007). Nun kann von einer erst
mals gelungenen Beobachtung von Wasserauf und abgabe in 
Deutschland be richtet werden.

Entomologische Notiz

Wasseraufnahme und Wasserabgabe („Mud-puddling“) bei Iphiclides podalirius (Linnaeus, 1758) in Deutschland
(Lepidoptera: Papilionidae)
Dr. Klaus G. Schurian, Am Mannstein 13, D65779 Kelkheim/Ts., Deutschland; k.schurian@apollofrankfurt.de

© Entomologischer Verein Apollo e. V., Frankfurt am Main, Oktober 2010 ISSN 07239912

Nachr. entomol. Ver. Apollo, N. F. 31 (3): 125–126 (2010)

© Entomologischer Verein Apollo e. V., Frankfurt am Main



126

Während einer Exkursion ins Nahetal in die Umgebung von Schloß 
Böckelheim wurde am 6. vi. 2010 (in manchen Jahren wur de die 
Art schon Anfang v. gesehen) ein frisches Se gel fal ter männ chen 
bei der Wasseraufnahme beobachtet (Abb. 2). Ein Rinn sal zog 
sich quer über einen Fußweg in den Weinbergen und wurde von 
einer Quelle gespeist. Der Falter flog bei der An nä he rung auf, 
setzte sich jedoch kurz darauf erneut an der glei chen Stelle auf 
den Boden, um zu Trinken. Bei der vorsichtigen An näherung 
zum Fotografieren wurde plötzlich die Was ser ab ga be registriert: 
der Falter preßte das Wasser mit großem Druck her aus, so daß 
es als kleiner Strahl etwa 0,5–1 cm terminal der Hin ter leibsspitze 
auf dem Boden aufkam. Zwischen den Wasseraufnahmen und 
anschließenden Wiederabgaben dauerte es zirka 60 s. Der Vorgang 
konnte hintereinander 7–8× be ob ach tet werden (teste Alfred 
Westenberger und Gero Willmann), dann trat eine Störung ein 
und der Falter flog davon.

Die direkte Wasserabgabe erfolgte so schnell (geschätzte Dauer 
1  s „Herausspritzen“), daß keine fotografische Dokumentation 
möglich war. Das Wetter an diesem Tag um 12.30 Uhr war warm 
— in den Weinbergen gegen 30°C —, und es hatte einige Tage nicht 
geregnet.
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Abb. 1: Papilio machaon und Iphiclides podalirius beim „Mud-puddling“, Osttürkei, Provinz Hakkari, Dez-Tal, 13. vii. 2009. Abb. 2: Iphiclides po da li ri us 
bei derselben Tätigkeit in Deutschland, Nahetal, vic. Schloß Böckelheim, 6. vi. 2010.
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